


(vereinsinterne Veranstaltung) im Brauhaus ‚Em Kölsche Boor‘

im Hotel Maritim am Heumarkt

Mit Kasalla, Klüngelköpp, Martin Schopps, Luftflotte u.v.a.
im Ostermannsaal der Sartory Säle GmbH & Co. KG

Teilnahme am Rosenmontagszug mit Festwagen und Fußgruppe

(vereinsinterne Veranstaltung) im Brauhaus ‚Em Kölsche Boor‘

Karnevalsparty für junge und junggebliebene Jecken im ‚Herbrand‘s  in Köln-Ehrenfeld
mit Cat Ballou  
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Diese Seite wurde gesponsert von Christel Weber, Senatorin der Gesellschaft.
Diesen Orden können Sie auf jeder unserer Veranstaltungen bei unserem 

Schatzmeister Bernhard Schilde käuflich erwerben.

Diesen Orden können Sie auf jeder unserer Veranstaltungen bei unserem 
Schatzmeister Bernhard Schilde käuflich erwerben.
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Hans Kürten, Präsident der Gesellschaft

Liebe Mitglieder der KKG Blomekörfge,
liebe Freunde und Gäste,

„Uns Sproch es Heimat“

besser kann das Motto zum Beginn meiner Präsidentschaft der KKG Blomekörfge nicht sein.

Unsere Familiengesellschaft, die schon seit 1867 für den Erhalt der kölschen Sproch einsteht,
bemüht sich auch dem Nachwuchs in der Gesellschaft eine Chance zu geben, was wir mit unserer
jungen Sitzungsleiterin, die herrlich kölsch spricht, unter beweis stellen. Jugend ist Zukunft, und das
wollen wir fördern.

Bei all dem möchte ich nicht vergessen, mich bei meinem ehemaligen Präsidenten Reinhold Masson
für sein Engagement in der KKG Blomekörfge zu bedanken, ihm war es auch wichtig, die Jugend in der
Gesellschaft zu integrieren.

Ich wünsche Euch allen eine schöne Session und vergesst nicht kölsch zu Schwade, denn dat es uns
Heimat.

Vill Spass und Freud bei unserer Sitzung und

von Hätze Kölle Alaaf

Hans Kürten
Präsident

B
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Hannelore Kraft, Ministerpräsidentin a. D. und Ehrenmitglied der Gesellschaft

Liebe Freundinnen und Freunde der KKG Blomekörfge 1867 e.V., 

zum Auftakt der Karnevalssession 2018·2019 möchte ich allen Jecken der KKG Blomekörfge 1867 e.V. 
meine herzlichen Grüße übermitteln. 
Mit euren zahlreichen Veranstaltungen und Aktivitäten tragt ihr auch in diesem Jahr wieder mit dazu 
bei, die ,,fünfte Jahreszeit" für alle Freundinnen und Freunde des Kölner Karnevals zu einem 
unvergesslichen Erlebnis zu machen. 
,,Uns Sproch es Heimat", lautet das Motto der dießjährigen Session. Dem kann ich voll und ganz 
zustimmen. lch selbst komme aus dem Ruhrpott, wo wir, geprägt durch den Bergbau, auch unsere eigene 
Sprache haben. Kulturelle Vielfalt ist hier Normalität und die gemeinsame Sprache war die Voraussetzung 
dafür. Denn nur wenn man sich versteht und kennt, entsteht keine Angst vor dem Ungewohnten und 
Fremden. 
lch bin mir deshalb sicher, dass viele Jecken die friedlichen Veranstaltungen dafür nutzen werden, eure 
Sprache besser zu verstehen und damit auch die Kölsche Lebensart besser kennen zu lernen. 
lch wünsche allen Karnevalisten der KKG Blornekörfge 1867 e.V. eine schöne, gelungene ,,5. Jahreszeit" 
und allen Kölner Jecken viel Spaß beim gemeinsamen Feiern im Karneval. Dreimal Kölle Alaaf! 

Hannelore Kraft, Ministerpräsidentin a. D. und Ehrenmitglied der Gesellschaft 
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Liebe Mitglieder und Gäste der KKG Blomekörfge 1867, 

leev Fastelovendsfründe, 

 

zu unserer Lebensqualität gehören heitere Feste und Veranstaltungen, die einen 

den Alltagstrott vergessen und die Batterien neu auftanken lassen. Solche, die 

allen ein paar unbeschwerte Stunden schenken.  

 

Dies gelingt der Familiengesellschaft KKG Blomekörfge in hervorragender Weise. So 

bietet sie auch in dieser Session wieder viel Unterhaltung und Geselligkeit beim 

„Familijedach met vill kölschem Jedöns“, bei der kölschen Karnevalsparty 

„DANZJEDÖNS“ und bei der Großen Kostümsitzung. Für all das ehrenamtliche 

Engagement, das die KKG Blomekoerfge zur Brauchtumspflege und für das 

Miteinander in der Gesellschaft leistet, danke ich sehr herzlich. 

 

Das aktuelle Sessionsmotto „Mer Kölsche danze us der Reih“ ist dem 

karnevalistischen Tanzsport gewidmet. Die unzähligen Tanzgruppen im Kölner 

Karneval präsentieren Tanzsport auf hohem Niveau, bieten in ihren schönen 

Kostümen immer ein eindrucksvolles Bild und sorgen stets für gute Stimmung in den 

Sälen und bei den Straßenumzügen. Das Motto nimmt auch die kölsche Eigenart 

„aus der Reihe zu tanzen“ in den Fokus. Damit verbinde ich nicht nur die 

Begeisterung für das Verkleiden, mit dem sich die Möglichkeit bietet, an den jecken 

Tagen in eine andere Rolle zu schlüpfen. Ich verbinde damit auch die Bereitschaft, in 

besonderen Situationen zu reagieren, seine Meinung zu vertreten, für andere 

einzustehen und nicht alles im Leben zu ernst zu nehmen.  

 

Freuen wir uns alle auf eine stimmungsgewaltige Session!  

 

Dreimol vun Hätze: Kölle Alaaf! 

 
Henriette Reker 

Oberbürgermeisterin der Stadt Köln 

Henriette Reker, Oberbürgermeisterin der Stadt Köln 

Liebe Mitglieder und Gäste der KKG Blomekörfge,
leev Fastelovendsfründe,

die kölsche Sprache stiftet Heimatverbundenheit und fördert das Miteinander in unserer
vielfältigen Stadtgesellschaft. Se speejelt vill vun der kölsche Mentalität un Levvensaat widder.
Unzählige Lieder in der „kölschen Sproch“, die über die Stadtgrenzen hinaus bekannt sind, erzählen
von der kölschen Lebensfreude und auch von der Kölner Stadtgeschichte. Da die kölsche Sprache
unmittelbar mit dem Karneval verbunden ist, hat das Festkomitee dieses mit „Uns Sproch es
Heimat“ zum aktuellen Sessionsmotto erklärt.

Kölsche Sproch und kölsche Lebensfreude – davon gibt es reichlich bei den geselligen
Veranstaltungen und Aktivitäten der KKG Blomekörfge. Die Gesellschaft pflegt das kölsche
Brauchtum mit großer Begeisterung und mit dem „Familijedach met vill kölschem Jedöns“ wird der
karnevalistische Nachwuchs sowie das familiäre Miteinander in der Gesellschaft gefördert. Das
finde ich ganz hervorragend! Herzlichen Dank für all das Engagement, das die KKG Blomekörfge
für die Pflege unserer Karnevalstraditionen leistet.

Freuen wir uns alle auf eine Session, in der mit viel kölschem Lebensgefühl viel Kölsch gesprochen
wird! Kölle Alaaf!

Henriette Reker
Oberbürgermeisterin der Stadt Köln

Henriette Reker, Oberbürgermeisterin der Stadt Köln  
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Bley 1/1 farbig

Wie Vorjahr

Zu Beginn eines jeden Karnevalsorden steht meist das Motto der 
kommenden Session. 
Ist das Motto bekannt, werden einige kreative Köpfe gebraucht, die sich 
darüber Gedanken machen, wie das Motto am besten bildl ich 
wiedergegeben werden kann. Einige Gesellschaften greifen nicht immer 
das aktuelle Motto der Session auf, sondern bilden ihr Gesellschafts-
Wappen als Orden ab. Jede Gesellschaft entscheidet selbständig über das 
Erscheinungsbild und die Thematik des Ordens. 
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Als Gesellschaft wendet man sich mit seinen Vorstellungen an jemanden, 
der die ersten Ideen in realistische Entwürfe umsetzen kann und 
gegebenenfalls andere Ideen und seine Erfahrungen in den Prozess einer 
Ordenskreation einfließen lassen kann. 
In unserem Fall steht uns jedes Jahr die Diplom Kommunikations-
Designerin Ute Stickel (www.ute-stickel.de) mit Rat und Tat zur Seite. Aus 
ihren professionellen und talentierten Händen entsteht nach kurzer Zeit 
die erste Vision eines Kunstwerkes. 
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Aus der von Ute Stickel angefertigten Skizze des Ordens fertigt sie eine 
Computergrafik an. Nun werden am Computer alle Feinheiten, Farben und 
Positionen der einzelnen Elemente des Ordens korrigiert und festgelegt. In 
diesem Schritt entsteht dann das erste mal ein fertiges Bild des 
entworfenen Ordens. Ab diesem Zeitpunkt müssen wir als Gesellschaft uns 
in Geduld üben, denn der Entwurf wird nun an die nächste Station 
weitergegeben. 

Der fertige Entwurf wird nun an die Kunstprägeanstalt unseres 
Ordensherstellers Bley übergeben, der noch in echter Handarbeit die 
Schablonen für jeden einzelnen Orden erstellt. Ist jeder Orden in Metall 
gegossen, werden die einzelnen Elemente des Ordens in den 
entsprechenden Farben eingefärbt. So entsteht jedes mal wieder ein neues 
wunderschönes Unikat. 
Anschließend können wir als Gesellschaft das erste mal unseren Orden 
begutachten und bestaunen – wieder ein Kunstwerk fertiggestellt.   
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Aus der von Ute Stickel angefertigten Skizze des Ordens fertigt sie eine 
Computergrafik an. Nun werden am Computer alle Feinheiten, Farben und 
Positionen der einzelnen Elemente des Ordens korrigiert und festgelegt. In 
diesem Schritt entsteht dann das erste mal ein fertiges Bild des 
entworfenen Ordens. Ab diesem Zeitpunkt müssen wir als Gesellschaft uns 
in Geduld üben, denn der Entwurf wird nun an die nächste Station 
weitergegeben. 

Der fertige Entwurf wird nun an die Kunstprägeanstalt unseres 
Ordensherstellers Bley übergeben, der noch in echter Handarbeit die 
Schablonen für jeden einzelnen Orden erstellt. Ist jeder Orden in Metall 
gegossen, werden die einzelnen Elemente des Ordens in den 
entsprechenden Farben eingefärbt. So entsteht jedes mal wieder ein neues 
wunderschönes Unikat. 
Anschließend können wir als Gesellschaft das erste mal unseren Orden 
begutachten und bestaunen – wieder ein Kunstwerk fertiggestellt.   

Diese Seite wurde gesponsert von Helmut und Marlene, Mitglieder der Gesellschaft. 13



Leev Mitglieder, Fründe un Jäs´der KKG Blomekörfge,

Wann ich durch Kölle jon un hüre he un do ens e paar kölsche Tön, dann jeiht mer et Hätz op un
ich föhle mich tirek doheim.

Uns Sproch es doch dat, wat uns usmäht un uns dat Jeföhl von Heimat jitt.

Och uns he em ‚Blomekörfge‘ litt et am Hätze, uns Sproch huh zo halde, örn domet jedem von
Üch e Stöck Heimat zo jevve.

Un jetreu dem diesjöhrige Motto: „Uns Sproch es Heimat“ wünsche ich Üch en herrlich-jecke
Fastelovendszick; denn secher es:

„Dreimol Kölle Alaaf!“ wed en jeder Sproch verstande.

Eure Uschi Teuber
Senantspräsidentin

Leev Mitglieder, Fründe un Jäs´ der KKG Blomekörfge,

Wann ich durch Kölle jon un hüre he un do ens e paar kölsche Tön, dann jeiht mer et Hätz op un
ich föhle mich tirek doheim.

Uns Sproch es doch dat, wat uns usmäht un uns dat Jeföhl von Heimat jitt.

Och uns he em ‚Blomekörfge‘ litt et am Hätze, uns Sproch huh zo halde, örn domet jedem von
Üch e Stöck Heimat zo jevve.

Un jetreu dem diesjöhrige Motto: „Uns Sproch es Heimat“ wünsche ich Üch en herrlich-jecke
Fastelovendszick; denn secher es:

„Dreimol Kölle Alaaf!“ wed en jeder Sproch verstande.

Eure Uschi Teuber 
Senatspräsidentin

öm
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Dobei stich en däm Motto och en Enladung, dä mer grad op all dä Sitzunge un Bäll em kölsche
Fastelovend perfek folge kann. Wenn der Deschnohber, wie et ussüht, nit jedes kölsche Wood
versteiht, dot en doch einfach ens aanspreche! Dot e bessche usenanderposementiere un
üvversetze – un schon hat Ehr nit nor ene noch schönere Ovend, su ganz nevvebei hat Ehr och e
Stöck vun unse kölsche Kultur verklört. Su geiht Fastelovend!

Och em Stroßekarneval zeig sich, wie wunderbar de kölsche Sproch Minsche verbinge kann.
Einfache Wööder wie „Alaaf”, „Strüüßche”, „Bützche” oder „Kamelle” hät jeder flöck geliert un drop.
Un vill mih es och nit nüdig, för dobei zo gehüre un sich och integreet zo föhle. Dat es jet, wat ich
am Fastelovend ganz besonders schätze. Sulang mer zeig, dat mer met Liev un Siel dobei es un
Spass an der Freud hät, es mer wellkumme un weed engelade, metzufiere. Egal, ov em
Sitzungskarneval, en der Weetschaff op der Eck oder beim Rusemondagszog.

En däm Senn es uns Sessionsmotto en Einladung an all. Wä sich e bessche op de kölsche Sproch
enliet, weed direk spöre, woröm se för de Minsche en Kölle esu e wichtig Stöck Heimat bedügg.
Dobei spillt de Herkunf kein Roll. Et es egal, ov mer en Kölle gebore es ov ene Imi. Kölsch verbingk.

Verehte Damen un Hääre, fiert met uns de Karnevalssession 2019 un dot de kölsche Levvensaat
wiggergevve. Mir freuen uns dodrop!

Üüre
Christoph Kuckelkorn

Präses
Festkomitee Kölner Karneval von 1823

Christoph Kuckelkorn, Präsident des Festkomitee Kölner Karneval von 1823
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E Wood zom Groß vum Fesskomitee-Präses

Leev Fründe vum kölsche Fasteleer,
leev Fastelovendsjecke!

Heimat es nit bloß ene Oot, Heimat es e Geföhl. Dat gild för de Kölsche ganz besonders. Nit nor der
Dom un der Rhing stonn för dat wohlige Geföhl hee doheim zo sin, en ganz spezieller Wies deit dat
och uns Sproch. Se speegelt uns Levvensaat widder – direk, manchmol laut, immer hätzlich. Et
Motto vun der Kölner Karnevalssession 2019, „Uns Sproch es Heimat“, stellt de Sproch jetz för e
paar Mond ganz besonders en et Leech. Redner un Musiker weede dat Thema op villerlei Aate
ömsetze un op der Bühn met Levve fölle.
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üvversetze – un schon hat Ehr nit nor ene noch schönere Ovend, su ganz nevvebei hat Ehr och e
Stöck vun unse kölsche Kultur verklört. Su geiht Fastelovend!

Och em Stroßekarneval zeig sich, wie wunderbar de kölsche Sproch Minsche verbinge kann.
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Spass an der Freud hät, es mer wellkumme un weed engelade, metzufiere. Egal, ov em
Sitzungskarneval, en der Weetschaff op der Eck oder beim Rusemondagszog.

En däm Senn es uns Sessionsmotto en Einladung an all. Wä sich e bessche op de kölsche Sproch
enliet, weed direk spöre, woröm se för de Minsche en Kölle esu e wichtig Stöck Heimat bedügg.
Dobei spillt de Herkunf kein Roll. Et es egal, ov mer en Kölle gebore es ov ene Imi. Kölsch verbingk.

Verehte Damen un Hääre, fiert met uns de Karnevalssession 2019 un dot de kölsche Levvensaat
wiggergevve. Mir freuen uns dodrop!

Üüre
Christoph Kuckelkorn

Präses
Festkomitee Kölner Karneval von 1823

Christoph Kuckelkorn, Präsident des Festkomitee Kölner Karneval von 182316
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Christoph Kuckelkorn, Präsident des Festkomitee Kölner Karneval von 1823
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Carina Autermann, Sitzungspräsidentin der Gesellschaft

Liebe Mitglieder und Freunde der KKG Blomekörfge

Nachdem ich im vergangenem Jahr kurzfristig „ins kalte Wasser“ geworfen wurde, freue
ich mich auf meine erste offizielle Session als neue Sitzungspräsidentin der KKG
Blomekörfge.
Ich bedanke mich bei allen die mir Ihr Vertrauen geschenkt, mich unterstützt und gefördert
haben.

Auch vor dem Kölner Karneval machen Veränderungen nicht halt, sodass Traditionen
gebrochen werden und Frauen in höheren Positionen integriert werden.

Als kölsches Mädchen muss auch ich mir eingestehen, dass ich an der kölschen Sprache
gemäß dem Motto „uns Sproch is Heimat“ noch feilen muss.
Denn die Kölsch Sproch jehört ze Kölle wie dat Kölsch, d‘r Dom un d‘r FC.

Auf eine tolle Session!!!

Eure neue Sitzungspräsidentin

Carina Autermann, Sitzungspräsidentin der Gesellschaft

Liebe Mitglieder und Freunde der KKG Blomekörfge

Nachdem ich im vergangenem Jahr kurzfristig „ins kalte Wasser“ geworfen wurde, freue
ich mich auf meine erste offizielle Session als neue Sitzungspräsidentin der KKG
Blomekörfge.
Ich bedanke mich bei allen die mir Ihr Vertrauen geschenkt, mich unterstützt und gefördert
haben.

Auch vor dem Kölner Karneval machen Veränderungen nicht halt, sodass Traditionen
gebrochen werden und Frauen in höheren Positionen integriert werden.

Als kölsches Mädchen muss auch ich mir eingestehen, dass ich an der kölschen Sprache
gemäß dem Motto „uns Sproch is Heimat“ noch feilen muss.
Denn die Kölsch Sproch jehört ze Kölle wie dat Kölsch, d‘r Dom un d‘r FC.

Auf eine tolle Session!!!

Eure neue Sitzungspräsidentin
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André Schulze Isfort, Präsident der Stattgarde Colonia Ahoj.

Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde der KKG Blomekörfge,

zunächst einmal herzliche Glückwünsche an unseren Freund Hans Kürten zur Wahl Eures
neuen Präsidenten!!! Wir wünschen Hans in seinem neuen Amt „immer eine handbreit
Wasser unterm Kiel“ und möchten uns gleichzeitig ganz herzlich sowohl bei Hans als auch
bei Reinhold bedanken, dass uns beide in diesem Jahr auf dem Weg in die ordentliche
Mitgliedschaft beim Festkomittee des Kölner Karnevals unterstützt haben. Toll, dass wir
nun schon seit so vielen Jahren auf Eure beständige Freundschaft und Unterstützung zählen
konnten und können. Für die diesjährige Session wünschen wir viel Spaß an dʻr Freud und
gutes Gelingen bei allen Veranstaltungen. Wir sehen uns ganz bestimmt…!
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Josef Emgbenbroich, Pfarrer i.R .

"Uns Sproch es Heimat"

Wenn oder besser, weil das so ist, entspricht dieses Motto, gerade weil es in Kölner Mundart formuliert ist,
der kölschen Mentalität. Einer Mentalität, das heißt und bedeutet: Gesinnung, Lebensweisen. Diese Mentalität
äußert sich besonders in der 5. Jahreszeit, geprägt von kölschen Heimatgefühlen - auch Nostalgie genannt.
Konkrete Äußerungen dieser Gefühls- Aufwallungen sind: die kölsche Sprache- besser Dialekt oder "Platt"
genannt, aber auch Lieder und Melodien, teils nostalgisch oder auch aktualisiert.
Allerdings: dieses Loblied auf unser sprachliches Alleinstellungs- Merkmal gilt nicht nur für die 5. Jahreszeit,
denn Heimatgefühle sind nicht nur etwas für eine Session und/oder 3 närrisch geprägten Tage.
Die Kölsche Sprache hat Klang, wenn Sie einen echten kölsche Verzäll auf der Straße, in der Stammkneipe und
manchmal im Gottesdienst mit dem "Kölsche Jebett-Boch".
In unserer Stadt leben, wohnen und sprechen viele Menschen in vielen Sprachen, eben auch Heimatsprachen
und Dialekte. So ist es sprachliche Heimat in der Fremde.
In welcher Sprache, Dialekt, Platt sie die 5. Jahreszeit leben oder erleben: ich wünsche Ihnen - und auch mir
selbst - "Spaß an d`r Freud" - ein Heimat -Wunsch.

Josef Emgbenbroich, Pfarrer i.R .
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Verehrte, liebe Mitglieder, Freunde, Besucher Gönner und Besucher der Kostümsitzung der KKG 
Blomekörfge 1867 e.V. 
 
Unser diesjähriges Sessionsmotte "Mer Kölsche danze us der Reih“ beinhaltet auch eine 
Fragenstellung : aus welchem Blickwinkel heraus ,darf, soll man aus der Reihe tanzen? Unser 
Motto beschreibt  eine Lebensäußerung "d`r kölsche Siel ". Es ist nicht eine vorschnelle 
Reaktion auf Versuche  von Gleichschaltung in Lebensgestaltung, in gesellschaftlichen Trends  
und Moden. 
 
Etwas karnevalistisch -philosophisch formuliert : unserem  Motto gilt für die 5.Jahreszeit  
eine gewisse Freiheit (nicht zu verwechseln mit Freizügigkeit)  und Egozentrik, und das ist 
auch Berechtigt. Dennoch -  das  aus der Reihe tanzen bedeutet :  es wird geduzt, auf Du und 
Du  angestoßen, geflirtet ,geschunkelt;  alles  aus der "normalen“ Reihe. Das ist nicht zu 
verwechseln  mit bestimmten Formen unangebrachter Freizügigkeiten. 
Ein solches Format der Gestaltung der "5.Jahreszeit"  ist seit Jahren für unser  Blomekörfge, 
d.h.  für Verantwortliche und Mitfeiernde Programm. So ist das Sessionsmotto in diesem Jahr  
eine  positive Alternative zu" immer schön angepasst  sein", d.h. immer schön in Reih und Glied 
bleiben - außer: für den Elferrat bei Sitzungen! 
Mit Dank an die Verantwortlichen  und mit viel Spaß an d`r Freud in der  
5.Jahreszeit und ein gutes wieder " in de Reih kumme" am 14.Februar 2018.  

Josef Emgbenbroich, Pfarrer i.R. 
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Sehr geehrte Damen und Herren, verehrte Gäste, liebe Mitglieder.

Guten Tag, ich bin der Neue. So wollte ich eigentlich beginnen – so einfach ist es aber nicht. Nachdem Ende
September 2017 mein Freund und Vorgänger Wilfried Schmidt viel zu früh gestorben ist, habe ich mich
dem Blomekörfge als kommissarischer Pressesprecher angeboten. Ich wollte dem Blomekörfge auf dem
Gebiet der Öffentlichkeits- und Pressearbeit helfen, bis sich aus den „eigenen Reihen“ ein Mitglied hervor
tut und diesen Job übernehmen möchte. Mehr nicht.
Beim Blomejeck 2018 stand ich dann zum ersten Mal fürs Blomekörfge in der „Bütt“. Wir mussten uns
alle erst einmal „beschnuppern“. Aber die Zusammenarbeit hat funktioniert und wurde über das
Danzjedöns im „Herbrand's Ehrenfeld“ und die große Kostümsitzung im Sartory immer besser. Was kann
einem Pressesprecher Besseres passieren, als dass eine junge hübsche Sitzungsleiterin ins kalte Wasser
geworfen wird. Es war ein besonderer Abend!
Mein Job war getan. Das der Vorstand mich zur Klausurtagung einlud – da habe ich mir nichts dabei
gedacht. Ich sollte nur über die Pressearbeit der vergangenen Session berichten und Themen zur
Pressearbeit einbringen. Der Rest ist bekannt! Seit dem 1. März 2018 bin ich stolzes Mitglied in einer der
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ältesten Familiengesellschaften im Kölner Karneval. Zusätzlich bin ich seit 13 Jahren Mitglied bei den
Medienklaafer, dem Pressesprecher-Stammtisch Kölner Karnevalsgesellschaften von 1997, und seit 24
Jahren Mitglied bei der KKG Stromlose Ader e.V. von 1937.
Seit dem 31.12.2016 bin ich im Ruhestand, ich war 43 Jahre in den unterschiedlichsten Funktionen und
Organisationen der Deutschen Bundespost und der Deutschen Telekom AG als Arbeiter, Beamter und
Angestellter tätig. Meine Frau Biggi und ich haben zwei tolle Kinder und von jedem zwei Enkel von 6 bis 2
Jahren. Sie sind unser ganzer Stolz und größter Schatz.
Ich engagiere mich im Verband der Reservisten der Bundeswehr e.V. und bin der Vorsitzende der
Kreisgruppe Köln mit über 850 Mitgliedern. Wir stehen sehr für unsere Heimatstadt ein und unterstützen
soziale und caritative Einrichtungen. Mit dem Internationalen Schießwettkampf „Wappen der Stadt Köln“
holen wir seit 35 Jahren jedes Jahr über 600 Wettkämpfer mit Begleitung nach Köln.
Für die Bundeswehr engagiere ich mich ehrenamtlich im Katastrophenschutz und leite als Oberstleutnant
und Beauftragter der Bundeswehr in der Zivil-Militärischen-Zusammenarbeit das Kreisverbind-
ungskommando Rhein-Erft-Kreis. Hier bin ich mit meinem Team erster Ansprechpartner für den Landrat
und seinen Krisenstab für alle Themen rund um die mögliche Unterstützung durch die Bundeswehr in einem
Katastrophen-Szenario.
Ich freue mich auf die neue Session 2019 „Uns Sproch es Heimat“ und auf die Zusammenarbeit mit allen
Mitgliedern des Blomekörfge. Für alle Gäste und Mitglieder bin ich sehr gerne für alle Fragen rund um die
Öffentlichkeits- und Pressearbeit ihr und euer Ansprechpartner.

Mit karnevalistischen und freundlichen Grüßen,
Ihr Peter Limburg

Hans-Peter Limburg, Pressesprecher der Gesellschaft.
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Refrain:
Ich luure jeden Dach esu jähn
En ming Blomekörfge eren,
Denn do sin die schönste,
Blömcher vun Kölle dren,

Denn en mingem Blomekörfge,
Schön un bunt un fing,
Do sin nur die schönste

Mädcher vun Kölle dren,
Do sin nur die schönste

Mädcher vun Kölle dren.

Text und Musik Heinz Söntgen

Vers:
Denn wer en Kölle jebore es,

Dä weiß dat janz jenau,
E Blömche bruch vell Sonnesching,

Och af un zo ne Schabau.
Da möchte ich gerne Gärtner sein,

Han ich mir jedaach,
Dann künnt ich üch bejeeße
Am Dach und en der Naach,
Dann künnt ich üch bejeeße
Am Dach und en der Naach.

2x Refrain

Em schöne Kölle, he am Rhing,
Well ich geneesse Kölsch ov Wing

Stets e Hätz voll Fruhsenn han
Un immer jevve wat ich kann.

Su wohr, wie ich mi Hängsche hevve,
Schwör ich dat in mingem Levve

Immer Fruhsenn hersche soll,
Leever mich d‘r Düvel hol‘.

Dem Blomekörfge well treu ich deene,
Löstig all ihr Feste fiere,

Pünktlich mingem Beitrag jevve
Un stets noh dem Motto levve:

Wo Humor un Fruhsenn sich mit Blome binge,
Nur do allein kammer dä echte Fastelovend finge.

Diese Seite wurde gesponsert von Hannelore Kraft, Ehrenmitglied der Gesellschaft. 
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Diese Seite wurde gesponsert von Karin Dohlen, Nestorin der Gesellschaft.
Diese Seite wurde gesponsert von. 

Auf der gesellschaftsinternen Veranstaltung wurde wieder ein sehr unterhaltsames Programm 
von unserem Literat Volker Hochfeld zusammengestellt. Musikalisch untermalt wurde der jecke
Abend von unserem Mitglied Martin Küpper. Gesangliche Highlights im Programm boten Mina 

Katrin, mit wundervollen kölschen Klassikern und erfrischenden eigenen Liedern, sowie Kappes & 
Co und das Homburg-Duo die den Tischreihen mit stimmungsvollen Klängen einheizten.

Mit beeindruckender Wortgewandtheit und einer kölschen Tour durch unsere 86 Veedel
begeisterte Michael Hehn als ‚der Nubbel‘ den ausverkauften Saal. Das Publikum würdigte diesen 
außergewöhnlichen Auftritt mit einem tosenden Applaus. Ohne Zugabe wurde ‘der Nubbel‘ nicht 

entlassen! Anlässlich des 150-jährigen Jubiläums im vergangenen Jahr sponsorte das 
Festkomitee Kölner Karneval den Auftritt von Michael Hehn und Kappes & Co. Vielen Dank, wir 
haben uns sehr gefreut. Der Ordensabend wird traditionell für Ehrungen lang jähriger Mitglieder 
und für besondere Dienste genutzt. Dieses Jahr gab es  eine außergewöhnliche Ehrung für unser 

lang jähriges (Senats-)Mitglied Hans-Jörg ‚Ulli‘ Ullrich. Er erhielt den Verdienstorden in Gold, 
überreicht von Michael Kramp vom Festkomitee Kölner Karneval. Vielen Dank für die lang jährige 

Treue und dein Engagement in unserer Gesellschaft.
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haben uns sehr gefreut. Der Ordensabend wird traditionell für Ehrungen lang jähriger Mitglieder 
und für besondere Dienste genutzt. Dieses Jahr gab es  eine außergewöhnliche Ehrung für unser 

lang jähriges (Senats-)Mitglied Hans-Jörg ‚Ulli‘ Ullrich. Er erhielt den Verdienstorden in Gold, 
überreicht von Michael Kramp vom Festkomitee Kölner Karneval. Vielen Dank für die lang jährige 

Treue und dein Engagement in unserer Gesellschaft.
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Am Samstag, den 18. November 2017 wurde 
traditionell im ´Kölsche Boor´ zum jährlichen 

Ordensabend der Gesellschaft geladen. Der neue 
Sessionsorden wurde erstmalig den Mitgliedern 
präsentiert und sorgte für große Begeisterung. 

Neben dem Orden gab es noch eine weitere 
Premiere, Carina Autermann gab mit dem Beginn 

der Session souverän ihr Debüt und leitete mit 
erfrischendem Humor und jugendlichem Charme 
durch das Programm. Auch wenn die Fußstapfen 
von Friedel Esser, der viele Jahre zuvor gekonnt 
und routiniert durch alle Programme der KKG 

Blomekörfge geführt hatte, groß waren, zeigte 
sich Carina als würdige Nachfolgerin. Wir 

werden uns wohl noch auf den anderen 
Veranstaltungen von ihr begeistern lassen 

können! Das war ein super Einstig! Carina, mach 
weiter so!
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Diese Seite wurde gesponsert von Jürgen Steussloff und Monika Nußbaum, Mitglieder der Gesellschaft.
Diese Seite wurde gesponsert von. 
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Diese Seite wurde gesponsert von Karl Krämer, Mitglied der Gesellschaft.

Der Beginn der Session wurde am 25. November 2017 zusammen mit der KG Löstige
Paulaner und KG Fidele Zunftbrüder in der Kirche St. Paul von Joseph Embgenbroich

eingeläutet. Es war eine enorme Beteiligung an der Messe, nicht nur von Karnevalisten 
sondern auch von vielen Freunden und Bekannten der Gesellschaften. Das hat alle 

Beteiligten sehr gefreut.  Die Messe wurde gesanglich geleitet vom MGV Cäcilia Köln-
Weiler-Volkhoven und dem Quartett-Verein Köln-Longerich 1902. Hervorragend haben 

die Herren das gemacht! Es war eine Bereicherung für die gesamte Messe. Vielen Dank an 
unsere Senatspräsidentin Uschi Teuber, die diese gelungene Messe mitorganisiert hat.

Die gesammelte Kollekte aus der Messe wurde für einen Guten Zweck gespendet...
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Diese Seite wurde gesponsert von Wolfgang Ricken, Mitglied der Gesellschaft.

Der Beginn der Session wurde am 25. November 2017 zusammen mit der KG Löstige
Paulaner und KG Fidele Zunftbrüder in der Kirche St. Paul von Joseph Embgenbroich

eingeläutet. Es war eine enorme Beteiligung an der Messe, nicht nur von Karnevalisten 
sondern auch von vielen Freunden und Bekannten der Gesellschaften. Das hat alle 

Beteiligten sehr gefreut.  Die Messe wurde gesanglich geleitet vom MGV Cäcilia Köln-
Weiler-Volkhoven und dem Quartett-Verein Köln-Longerich 1902. Hervorragend haben 

die Herren das gemacht! Es war eine Bereicherung für die gesamte Messe. Vielen Dank an 
unsere Senatspräsidentin Uschi Teuber, die diese gelungene Messe mitorganisiert hat.

Die gesammelte Kollekte aus der Messe wurde für einen Guten Zweck gespendet...

... und ging an die Einrichtung GOT  "Ganz offene Tür“ in der 
Elsaßstraße. Dieser Caritasverband macht sich mit seinen 

Kinder- und Jugendzentren stark für Kinder und Jugendliche, die 
aus unterschiedlichen Gründen schlechtere Startchancen haben 

als andere.

Überreicht wurde die Spende von Dietmar Teuber, 1. Vorsitzender 
der Gesellschaft.

Für die Löstige Paulaner, Fidele Zunftbrüder und das Blomekörfge
war es ein riesen Erfolg und eine große Freude die umfangreiche 

Spende weitergeben zu können.

Kurz vor der Weihnachtszeit war die Freude über die Spende 
noch größer. 

Leuchtende Kinderaugen strahlten ihm entgegen.
Das war der schönste Dank den man bekommen konnte.
Ein ganz großer Dank geht an alle, die an dieser Messe 

teilgenommen haben und die außerordentliche Unterstützung 
dadurch ermöglicht haben.
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Diese Seite wurde gesponsert von Karin Dohlen, Senatorin der Gesellschaft.

Die Weihnachtsfeier fand am 9. Dezember 2017, so wie schon in 
den letzten Jahren, im Hotel ‚Coellner Hof‘ statt. Für das leibliche 

Wohl wurde wieder einmal ausgezeichnet gesorgt. Ein 
hervorragendes Menü wurde von Uschi Teuber und Renate 

Masson ausgesucht.  Bei ausgelassener, festlicher Stimmung 
wurde zusammen gesungen und geschunkelt. Unser Literat Volker 

Hochfeld begeisterte mit einem musikalischen Highlight an dem 
Abend. Die Damen von Domhätzjer, zu dieser Zeit noch als Duo 
anzutreffen, versetzten die Mitglieder mit engelsgleichem 

Gesang in fröhliche Weihnachtsstimmung.

Das war ein stimmungsvoller, gemeinschaftlicher Abend zur 
Vorbereitung in die Weihnachtszeit. Mit einem wunderbar 

warmen Gefühl im Herzen wurde sich aus der Blomekörfge-Familie 
für das Jahr 2017 verabschiedet und man freut sich auf die tolle 

Session in 2018.

Diese Seite wurde gesponsert von 

Weihnachtsfeier 
im Coellner Hof
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Diese Seite wurde gesponsert von Udo Völker, Mitglied der Gesellschaft.

Agrippina Colonia

Christian Pape

Philipp Oebel Heddemer Dreigestirn

Zilli und Mattes

Kölner Kinderdreigestirn

KG Löstige Postillione

J. P. Weber

Am 14. Januar 2018 ging es zum Blome Jeck zum letzten 
mal auf die schäl Sick ins „Hotel Dorint an der Messe“. Um 
11:11 Uhr ertönte der Startschuss zum karnevalistischen 

Feuerwerk mit atemberaubenden Auftritten von 
fantastischen Künstlern und Tanzgruppen. Eröffnet wurde 
der Familenfrühshoppen mit der Kindertanzgruppe der KG 
Löstige Postillione 1972 e.V., ein herrliches Bild in Blau und 

Gelb zeigte sich auf der Bühne.
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Diese Seite wurde gesponsert von Willy Dohlen, Senator der Gesellschaft.

Der kölsche Krätzjer Sänger Philipp Oebel überzeugte mit grandioser 
Wortgewandtheit. Gemäß dem Motto ‚Mer Kölsche Danze us der Reih‘ waren bei uns 

zu Gast noch zwei weitere Tanzgruppen. Kammerkätzchen & Kammerdiener 
wirbelten die Stimmung kurz vor der Pause nochmal ordentlich auf. Diese Leistung 

wurde mit einem tobenden Applaus des Publikums honoriert.
Zilli und Mattes, als überzeugter Borussia Dortmund- und eingefleischter 1. FC Köln-
Fan, lieferten sich ein grandioses Wortgefecht unter Fußballfans. Welcher Fußballfan 

hat sich bei dem Auftritt nicht wieder gefunden?  
Natürlich ließ es sich unser Präsident nicht nehmen, dem Kölner Kinderdreigestirn die 
heiß ersehnten Trikots der aktuellen Fußballnationalmannschaft zu überreichen. In 

die funkelnden Augen von dem jungen Prinz, Bauer und ihrer Jungfrau zu schauen, ist 
jedes mal eine riesen Freude für unsere Gesellschaft. 

Die Tanzgruppe Aggripina Colonia, die wir schon auf unserem Danzjedöns begrüßen 
durften, riss mit atemberaubender Akrobatik die Gäste von den Stühlen – Ihr seid 

immer wieder gern gesehene Gäste bei uns!
Mit viel Witz, Charme und tollen musikalischen Einlagen überzeugten J. P. Weber 

und Christian Pape. Das Heddemer Dreigestirn vollendete diese gelungene 
Veranstaltung.

Carina Autermann übertraf die Erwartungen als neuer Stern am ‚Sitzungsleiterin-
Himmel‘ bei Weitem und bestand die Feuertaufe als Sitzungspräsidentin mit Bravur. 
Sie leitete galant durch das einzigartige Programm. Von unserer Carina wird man 

wohl noch viel hören! 

Diese Seite wurde gesponsert von Willy Dohlen, Senator der Gesellschaft.

Der kölsche Krätzje Sänger Philipp Oebel überzeugte mit grandioser 
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Zilli und Mattes, als überzeugter Borussia Dortmund- und eingefleischter 
1. FC Köln-Fan, lieferten sich ein grandioses Wortgefecht unter Fußballfans. 

Welcher Fußballfan hat sich bei dem Auftritt nicht wieder gefunden? Natürlich 
ließ es sich unser Präsident nicht nehmen dem Kölner Kinderdreigestirn die heiß 

ersehnten Trikots der aktuellen Fußballnationalmannschaft zu überreichen. 
In die funkelnden Augen von dem jungen Prinz, Bauer und ihrer Jungfrau zu 

schauen, ist jedes mal eine riesen Freude für unsere Gesellschaft. Die Tanzgruppe 
Agrippina Colonia, die wir schon auf unserem Danzjedöns begrüßen durften, 

riss mit atemberaubender Akrobatik die Gäste von den Stühlen – Ihr seid 
immer wieder gern gesehene Gäste bei uns! Mit viel Witz, Charme und tollen 
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Frischer Wind im Elferrat - für uns kein Problem!!!
Sind es in vielen Gesellschaften eher der altersmäßig vorangeschrittene Bestandteil der Mitglieder, 

welcher den Elfer rat besetzt, so wird unser jecker Vorsitz zunehmend jünger und natürlich schöner! Eine 
absolute Neuheit auf den kölschen Sitzungen ist einer Frau an der Spitze der Sitzung. Unsere liebe Carina 

Autermann übernahm den Posten der Sitzungspräsidentin sehr spontan und meisterte diese  
Herausforderung hervorragend. Die KKG Blomekörfge ist stolz, eine Frau in der Führungsposition ihrer 

Sitzung und ihren anderen Veranstaltungen zu haben. Denn so ein außergewöhnliches und schönes Bild 
kann kaum eine andere Gesellschaft bieten! 

Wir freuen uns über ein so tolles und dynamisches Team und über die durchweg positive Entwicklung des 
Elfer rats.

Bei so einem charmanten Publikum, wie es jedes Jahr wieder auf unserer Sitzung anzutreffen ist, wird es 
uns immer wieder eine außerordentliche Freude sein an der jecken Spitze unserer Sitzung zu stehen. Wir 

freuen uns Euch auch auf unseren zukünftigen Veranstaltungen wieder begrüßen zu dürfen.

Diese Seite wurde vom Elferrat der Gesellschaft gesponsert.
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Die heiß ersehnte Große Kostümsitzung fand am 9. Februar 2018 wieder 
einmal im ausverkauften Ostermannsaal der Sartory–Betriebe statt. Es 
wurde ein Abend voller Begeisterung und Freude am Kölner Karneval. Wir 

freuen uns jedes Jahr aufs Neue, dass so viele treue Freunde der Gesellschaft 
immer wieder den Weg in unseren Saal finden! Ihr seid der Wahnsinn!

Da es bei uns im Saal nie langweilig wird, eröffneten wir unsere Sitzung mit 
einer Sensation: Die erste Sitzungspräsidentin Carina Autermann, die aus 
den eigenen Reihen stammt, begrüßte beherzt das tobende Publikum. Wir 
freuen uns von nun an eine starke Dame an der Spitze unserer Sitzung zu 

präsentieren.

Unser Literat Volker Hochfeld stellte für alle anwesenden 
Jecken wieder ein herausragendes Programm zusammen. 

Ganz gemäß dem Motto aus der vergangenen Session ‚Mer
Kölsche danze us der Reih‘ konnten bei uns zwei 

fantastische Tanzgruppen bestaunt werden. In der ersten 
Hälfte der Sitzung rissen die Höppemötzjer mit 

spektakulärer Akrobatik den Saal von den Stühlen. In der 
zweiten Hälfte begeisterten uns Colonia rut-weiß mit 

waghalsigen Sprüngen und Hebefiguren. Beide Tanzgruppen 
waren atemberaubend! 

Diese Seite wurde gesponsert von Hildegard Mahlburg, Mitglied der Gesellschaft.
Ochestra Harald Blödgen
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Unsere Große Kostümsitzung ...
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Treuer Husar
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Diese Seite wurde gesponsert von Mitgliedern der Gesellschaft.
Diese Seite wurde gesponsert von Helga und Peter Bresgen, Mitglied der Gesellschaft.

... ein Abend voller Highlights ...



52 Diese Seite wurde gesponsert von Mitgliedern der Gesellschaft. Diese Seite wurde gesponsert von Volker Hochfeld, Literat der Gesellschaft.

Guido Cantz

Bernd Stelter

Rabaue Martin Schops Boore Druckluft

DruckluftKölner Dreigestirn

Diese Seite wurde gesponsert vom Senat der Gesellschaft.

... wieder einmal eine
unvergessliche Veranstaltung

mit der KKG Blomeklörfge
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Diese Seite wurde gesponsert von Volker Hochfeld, Literat der Gesellschaft.

... wieder einmal eine
unvergessliche Veranstaltung

mit der KKG Blomeklörfge



54 Diese Seite wurde gesponsert von Hannelore Kraft, Ehrenmitglied der Gesellschaft.

... Am 12. Februar 2018 zog die KKG Blomekörfge unter dem 
Motto ‚Langsamer Walzer‘, mit einer 29 Karnevalisten 
starken Fußtruppe und einem mit acht Jecken besetzten 

Festwagen, durch die kunterbunten Veedel vun Kölle. 
Der Tag startete für all unsere Teilnehmer im Pfaarsaal von 
St. Paul. Dort wurden alle Teilnehmer einheitlich geschminkt 

und unsere Senatspräsidentin Uschi Teuber kredenzte uns ein 
hervorragendes, stärkendes Frühstück. Da konnte uns auf 

dem Zugweg nichts mehr passieren! Ein großer Dank gilt Uschi 
Teuber für diesen gelungenen Start in den Morgen des 

Rosenmontags!
Unser Präsident Reinhold Masson führte die Jecke Truppe als 
Donald Trump verkleidet an. Dieses Jahr feierte das Wetter 
mit allen Jecken zusammen Karneval: Neben strahlendem 
Sonnenschein die meiste Zeit des Zugweges über,  liefen wir, 

begleitet von dicken Schneeflocken, am Dom vorbei. Den 
Rosenmontagszug im Schneegestöber, das gab es auch schon 

einige Jahre nicht mehr! Was für ein Erlebnis!

Diese Seite wurde gesponsert von Hannelore Kraft, Ehrenmitglied der Gesellschaft.

... Am 12. Februar 2018 zog die KKG Blomekörfge unter 
dem Motto ‚Langsamer Walzer‘ mit einer 29 Karnevalisten 

starken Fußtruppe und einem mit acht Jecken besetzten 
Festwagen durch die kunterbunten Veedel vun Kölle.

Der Tag startete für all unsere Teilnehmer im Pfaarsaal von 
St. Paul. Dort wurden alle Teilnehmer einheitlich geschminkt 
und unsere Senatspräsidentin Uschi Teuber kredenzte uns 
ein hervorragendes, stärkendes Frühstück. Da konnte uns 

auf dem Zugweg nichts mehr passieren! Ein großer Dank gilt 
Uschi Teuber für diesen gelungenen Start in den Morgen des 

Rosenmontags!
Unser Präsident Reinhold Masson führte die Jecke Truppe als 
Donald Trump verkleidet an. Dieses Jahr feierte das Wetter 

mit allen Jecken zusammen Karneval: Meist begleitete uns die 
Sonne am Zugweg, doch am Dom vorbei liefen wir durch dicke 
Schneeflocken. Den Rosenmontagszug im Schneegestöber, das 

gab es auch schon einige Jahre nicht mehr! Was für ein Erlebnis!

Mer trecke durch 
de Veedel mit dem 

Trump, Trump, Trump ...
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Diese Seite wurde gesponsert von Kathrin Zöller-Schneider und Andreas Zöller, 

Mitglieder der Gesellschaft. 

In herrlich rot weißen Fräcken mit passendem Zylinder schritt die gut gelaunte Fußtruppe vor dem 
Festwagen vorne weg. Dahinter, deklariert als ‚langsamer Walzer‘, der kölsche Donald Trump alias 

Reinhold Masson mit seinen amerikanischen Jecken aus der KKG Blomekörfge.
Bei strahlendem Sonnenschein absolvierten wir die größte Strecke des Zugweges. Ein jecker, kurzer 

Schneeschauer überraschte die Zuschauer und Teilnehmer des Zuges. Da passte dann auch das Lied der 
Räuber „... Jedes Jahr im Winter, wenn es widder schneit, kütt dr Fastelovend un mer sin all bereit...“ 

endlich mal wieder wortwörtlich.
Uns hat es wieder großen Spaß bereitet Teil des Rosenmontagzuges zu sein!

Diese Seite wurde gesponsert von Kathrin Schneider-Zöller und Andreas Zöller, 
Mitglieder der Gesellschaft. 

In herrlich rot weißen Fräcken mit passendem Zylinder schritt die gut gelaunte Fußtruppe vor dem 
Festwagen vorne weg. Dahinter, deklariert als ‚Langsamer Walzer‘, der kölsche Donald Trump alias 

Reinhold Masson mit seinen amerikanischen Jecken aus der KKG Blomekörfge.
Zum diesjährigen Rosenmontagszug passt definitiv auch wieder das Lied der Räuber „ ... Jedes Jahr 
im Winter, wenn es widder schneit, kütt dr Fastelovend un mer sin all bereit ...“ endlich mal wieder 

wortwörtlich. Uns hat es wieder großen Spaß bereitet, Teil des Rosenmontagzuges zu sein!

... Rosenmontagszug 2018



Liebe Sandra, vielen Dank für die Organisation rund um den Rosenmontag. 
Du hast das super gemacht!Diese Seite wurde gesponsert von Doris und Helmut Hagemann, Mitglieder der Gesellschaft.

Liebe Sandra, vielen Dank für die 
Organisation rund um den Rosenmontag. 

Du hast das super gemacht. 
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Die Party für junge und jung gebliebene Jecke

Am 20. Januar 2018 ging es für die Blömche um 20 Uhr ins 
Herbrand´s zum Danzjedöns. Mit tollem Programm und vielen 

Freunden der Gesellschaft wurde ausgelassen gefeiert. Das 
Musikkorps „Schwarz-Rot“ Köln eröffnete mit der Blaskapelle 

die junge Veranstaltung. Eine schöne Zusammenstallung der 
kölschen Klassiker lud von Beginn ein zum Tanzen ein. Vielen 
Dank für diese gelungene Eröffnung und toll, dass ihr so lange 

als Gäste uns noch Gesellschaft geleistet habt. Wir waren 
begeistert.

Im Anschluss konnten wir auf unserer Bühne Paroli 
präsentieren und freuten uns sehr über den erneuten Auftritt 

von 5 Jraad. Wir sind ganz begeistert von Euch! Mit 
waghalsiger Akrobatik begeisterte uns wieder die Tanzgruppe 

Agrippina Colonia. Es war uns eine Ehre die KG Fidele Grön-
Weisse Rezag Porzer Ehrengarde begrüßen zu dürfen.  

Es war uns eine große Freude und begrüßen Euch gerne im 
nächsten Jahr wieder bei uns.

...auf geht s̒ in die dritte Runde! ...

Diese Seite wurde gesponsert von Carina Autermann, Veronika Brune und Sandra 
Klubschewsky, Mitgliedern der Gesellschaft.

... auf geht’s in die dritte Runde in 2020 zusammen mit 
der KG Kölschen Figaros e.V. Wir freuen uns schon ...

an
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Den Abschluss einer fabelhaften Session 
feiern wir immer wieder gerne ‚Em Kölsche
Boor‘. An diesem Abend lassen wir all die 
aufregenden und schönen Highlights der 
Session nochmal Revue passieren und 

erfreuen uns an den tollen Erlebnissen.
Wir bedanken uns bei allen Helfern, die 
ehrenamtlich unsere Veranstaltungen 

organisiert haben und die Session wieder 
einmal zu einer unvergesslichen Session 

gemacht haben! 

Diese Seite wurde gesponsert von Uschi Scherer, Mitglied der Gesellschaft.

Ächermeddwoch jitt et 
widder Fesch ...
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Nachdem im letzten Jahr auf der geplanten 
Floßfahrt das Floß dank des Pegelstandes der Isar 
auf dem trockenen bleiben musste, ging es diesmal 
aufs Wasser. Damit war die Stimmung direkt auf 
dem Höhepunkt. Bei toller Musik, leckerem Essen 
und ausreichend Bier gleitete das Floß mit seiner 
karnevalistischen Besatzung über das feuchte 

Nass.
Dank der warmen Temperaturen gönnte sich der 
ein oder andere Teilnehmer eine kleine Abkühlung 

und sprang beherzt vom Floß in die Isar. 
Selbstverständlich wurde auf das köstliche Bier 
gut aufgepasst, damit kein Tröpfchen im Fluss 

landete. Damit der Blomekörfge-Besatzung nichts 
passiert, hatten das Floß erfahrene Kapitäne und 

Steuermänner an Board. 
Vielen Dank, alle sind wieder heil und durch die 
Floßbank weg begeistert in Köln angekommen.

Diese Seite wurde gesponsert von Hansjörg Ullrich, Senator der Gesellschaft.

Nachdem im letzten Jahr auf der geplanten 
Floßfahrt das Floß dank des Pegelstandes der Isar 
auf dem Trockenen bleiben musste, ging es diesmal 
aufs Wasser. Damit war die Stimmung direkt auf 
dem Höhepunkt. Bei toller Musik, leckerem Essen 
und ausreichend Bier geleitete das Floß mit seiner 

karnevalistischen Besatzung über das feuchte Nass. 
Dank der warmen Temperaturen gönnte sich der ein 
oder andere Teilnehmer eine kleine Abkühlung und 

sprang beherzt vom Floß in die Isar. Selbstverständlich 
wurde auf das köstliche Bier gut aufgepasst, 

damit kein Tröpfchen im Fluss landete. Damit der 
Blomekörfge-Besatzung nichts passiert, hatte das Floß 

erfahrene Kapitäne und Steuermänner an Bord. 
Vielen Dank, alle sind wieder heil und durch die 
Floßbank weg begeistert in Köln angekommen.  

Ein besonderer Dank gilt Renate Masson für die tolle 
Organisation dieser Tour.
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Nachdem im letzten Jahr auf der geplanten 
Floßfahrt das Floß dank des Pegelstandes der Isar 
auf dem trockenen bleiben musste, ging es diesmal 
aufs Wasser. Damit war die Stimmung direkt auf 
dem Höhepunkt. Bei toller Musik, leckerem Essen 
und ausreichend Bier gleitete das Floß mit seiner 
karnevalistischen Besatzung über das feuchte 

Nass.
Dank der warmen Temperaturen gönnte sich der 
ein oder andere Teilnehmer eine kleine Abkühlung 

und sprang beherzt vom Floß in die Isar. 
Selbstverständlich wurde auf das köstliche Bier 
gut aufgepasst, damit kein Tröpfchen im Fluss 

landete. Damit der Blomekörfge-Besatzung nichts 
passiert, hatten das Floß erfahrene Kapitäne und 

Steuermänner an Board. 
Vielen Dank, alle sind wieder heil und durch die 
Floßbank weg begeistert in Köln angekommen.

Diese Seite wurde gesponsert von Robert Cravatzo, Mitglied der Gesellschaft. 69



Strahlender Sonnenschein, was kann da schöner sein 
als das erste Mai-Fest der KKG Blomekörfge? Im 

Café -Restaurant-Hermann, unseres Mitgliedes Heinz 
Hermann, wurde ab 11 Uhr zum gemütlichen 
Beisammensein geladen. Dank unseres tollen 

Gastgebers  ließ das leibliche Wohl keine Wünsche 
offen. Es wurde auf der Terrasse gegrillt und leckeres 
Kölsch am laufenden Band verteilt. Da hat sogar unser 
1. Vorsitzende Dietmar Teuber selbst Hand angelegt.
Bei ausgelassener Stimmung wurde in großer Runde 

noch bis in den späten Nachmittag zusammen 
gefeiert.

Das erste Mai-Fest war ein Erfolg. Wir können uns in 
Zukunft wohl auf eine Wiederholung mit vielen tollen 

Freunden freuen.
Die KKG Blomekörfge ist zuversichtlich einen weiteren 

fest etablierten Termin ihn ihrem 
Veranstaltungskalender aufzunehmen!

Diese Seite wurde gesponsert von Helmut und Marlene Ratai, Mitglieder der Gesellschaft.

Das erste 1. Mai-Fest  
des Blomekörfge
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Diese Seite wurde gesponsert von Dietmar Teuber, 1. Vorsitzender der Gesellschaft 

Jedes Jahr fahren die Herren der KKG Blomekörfge gemeinsam in die Ferne. Wie auch schon im Jahr 
davor ging es am 10. Mai 2018 ins Kasbachtal. Dort kennt man die Männer schon. In der Brauerei 

wartet immer schon ein gut gekühltes Bier auf die Herrschaften. 
Es wird berichtet, das keine Wünsche offen bleiben... Vielen  Dank an  Dietmar Teuber für die 

Organisation dieser tollen Tour.

Diese Seite wurde gesponsert von Dietmar Teuber, 1. Vorsitzender der Gesellschaft.

blieben ...
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Mitten in der langen Hitzeperiode, bei strahlendem Sonnenschein und 37°C im Schatten, traten 
vier eiserne Läufer aus den Reihen der KKG Blomekörfge und eine befreundete Verstärkung an.  

Angefeuert von Mitgliedern aus der Gesellschaft begann der Kampf über das Kopfsteinpflaster 
der Kölner Altstadt. Mit hervorragenden Leistungen unter den erschwerten Bedingungen kamen 
alle Läufer und Läuferinnen auf dem Heumarkt ins Ziel. Mal schauen wer nächstes Jahr wieder 

dabei ist.
Vielen Dank an die tollen Fans am Rande der Laufstrecke. Ohne euch wäre es viel 

schwieriger gewesen!

Blomekörfge – Läuft!
Altstadtlauf am 27. 7. 2018

Diese Seite wurde gesponsert von Hans Kürten, Präsident der Gesellschaft. 81



Dieses Jahr traf sich der Senat zur Jahreshauptversammlung
‚Em goldene Kappes‘ in Nippes

Sehr erfreulich war die Aufnahme eines neuen Senatsmitglieds. 
Unser Literat Volker Hochfeld hat sich, nachdem er sich die 
Aufgaben und Handlungen des Senats eine Zeit lang aus der 
zweiten Reihe angeschaut hat, entschlossen vollwertiges 

Senatsmitglied zu werden. Der Senat, mit unserer 
Senatspräsidentin Uschi Teuber, freut sich immer wieder über das 

Interesse auch jüngerer und neuerer Mitglieder der Gesellschaft am 
Senat.

Ihr fragt euch: was macht eigentlich der Senat? Schaut euch dazu 
Seite 97 dieses Festheftes an.

Diese Seite wurde gesponsert von Hans-Jürgen Oldenburg-Schmitt, Senator der Gesellschaft. 

Interesse auch jüngere und neue Mitglieder  
der Gesellschaft im Senat.
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Die Buschwindröschen-Weihnachtsfeier im Restaurant ‚Keule‘

Diese Seite wurde gesponsert von Renate Costis, Mitglied der Gesellschaft.

Am 4. Dezember 2017 trafen sich die Damen der Gesellschaft (genannt ‚Buschwindröschen‘) zu 
ihrer Weihnachtsfeier in großer Runde im Restaurant ‚Keule‘ auf dem Heumarkt. Karin Dohlen 
übergab allen anwesenden Buschwindröschen eine selbstgemachte Leckerei. Vielen dank, es 

haben sich alle über diese Aufmerksamkeit gefreut. In der Damenrunde wurde köstlich zusammen 
gegessen und das ein oder andere Kölsch an dem Abend bei guter Stimmung verzehrt. Vielen Dank 

an Uschi Teuber und Karin Dohlen für die Organisation dieses tollen Abends.

Diese Seite wurde gesponsert von den Buschwindröschen, den Damen der Gesellschaft. 

Am 3. Oktober 2018 ging es für die Buschwindröschen auf die MS RheinCargo 
zum Oktoberfest & Travestie-Show ‚Kajütten-Hütten-Zauber‘. Zuvor wurde sich 
im ‚Weinhaus Vogel‘ vernünftig mit tollem Essen und ausreichend Kölsch und Wein 
gestärkt, um anschließend mit allen Damen  am Konrad-Adenauer-Ufer an Bord 

des Schiffes zu gehen. Bei einer „Festzeltstimmung“ der besonderen Art amüsierten 
sich die Damen auf dem Oktoberfest mit Lola Lametta 

König(innen)lich. Es war ein einzigartiges Erlebnis. Ein großer Dank geht an 
Uschi Teuber für die Organisation dieses Erlebnisses. 

Diese Seite wurde gesponsert von den Buschwindröschen, den Damen der Gesellschaft. 

Am 3. Oktober 2018 ging es für die Buschwindröschen auf die MS RheinCargo 
zum Oktoberfest & Travestie-Show ‚Kajütten-Hütten-Zauber‘. Zuvor wurde sich 
im ‚Weinhaus Vogel‘ vernünftig mit tollem Essen und ausreichend Kölsch und Wein 
gestärkt, um anschließend mit allen Damen  am Konrad-Adenauer-Ufer an Bord 

des Schiffes zu gehen. Bei einer „Festzeltstimmung“ der besonderen Art amüsierten 
sich die Damen auf dem Oktoberfest mit Lola Lametta 

König(innen)lich. Es war ein einzigartiges Erlebnis. Ein großer Dank geht an 
Uschi Teuber für die Organisation dieses Erlebnisses. 

Die Buschwindröschen-Weihnachtsfeier im Restaurant ‚Keule‘

Diese Seite wurde gesponsert von Renate Costis, Mitglied der Gesellschaft.

Am 4. Dezember 2017 trafen sich die Damen der Gesellschaft (genannt ‚Buschwindröschen‘) zu 
ihrer Weihnachtsfeier in großer Runde im Restaurant ‚Keule‘ auf dem Heumarkt. Karin Dohlen 
übergab allen anwesenden Buschwindröschen eine selbstgemachte Leckerei. Vielen dank, es 

haben sich alle über diese Aufmerksamkeit gefreut. In der Damenrunde wurde köstlich zusammen 
gegessen und das ein oder andere Kölsch an dem Abend bei guter Stimmung verzehrt. Vielen Dank 

an Uschi Teuber und Karin Dohlen für die Organisation dieses tollen Abends.

D
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Diese Seite wurde gesponsert von den Buschwindröschen, den Damen der Gesellschaft. 

Am 3. Oktober 2018 ging es für die Buschwindröschen auf die MS RheinCargo 
zum Oktoberfest & Travestie-Show ‚Kajütten-Hütten-Zauber‘. Zuvor wurde sich 
im ‚Weinhaus Vogel‘ vernünftig mit tollem Essen und ausreichend Kölsch und Wein 
gestärkt, um anschließend mit allen Damen  am Konrad-Adenauer-Ufer an Bord 

des Schiffes zu gehen. Bei einer „Festzeltstimmung“ der besonderen Art amüsierten 
sich die Damen auf dem Oktoberfest mit Lola Lametta 

König(innen)lich. Es war ein einzigartiges Erlebnis. Ein großer Dank geht an 
Uschi Teuber für die Organisation dieses Erlebnisses. 

Diese Seite wurde gesponsert von den Buschwindröschen, den Damen der Gesellschaft. 

Am 3. Oktober 2018 ging es für die Buschwindröschen auf die MS RheinCargo 
zum Oktoberfest & Travestie-Show ‚Kajütten-Hütten-Zauber‘. Zuvor wurde sich 
im ‚Weinhaus Vogel‘ vernünftig mit tollem Essen und ausreichend Kölsch und Wein 
gestärkt, um anschließend mit allen Damen  am Konrad-Adenauer-Ufer an Bord 

des Schiffes zu gehen. Bei einer „Festzeltstimmung“ der besonderen Art amüsierten 
sich die Damen auf dem Oktoberfest mit Lola Lametta 

König(innen)lich. Es war ein einzigartiges Erlebnis. Ein großer Dank geht an 
Uschi Teuber für die Organisation dieses Erlebnisses. 
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Die KKG Blomekörfge 1867 e.V., von allen liebevoll „Et Blomekörfge“ genannt, ist eine der
ältesten Familiengesellschaft im Kölner Karneval, worauf wir besonders stolz sind. Seit
Beginn unserer Gesellschaft beinhalten die Frauen das gleiche Wahlrecht wie die Männer, was
im Kölner Karneval auch heute noch nicht selbstverständlich ist.
Den Sessionsauftakt feiern wir traditionell zum elften im elften mit einem
stimmungsvollen Programm, die zum Teil auch aus den eigenen Reihen kommen. Desweiteren
werden lang jährige Mitglieder geehrt sowie Ehrenmitgliedschaften an Mitglieder oder
Externe vergeben.

Nach diesem Einstieg in die neue Karnevalssession folgt die geruhsame Vorweihnachtszeit.
Im Dezember treffen sich Mitglieder und Gäste bei einer besinnlichen Weihnachtsfeier mit
kölschen und anderen Weihnachtsliedern sowie Geschichten und Gedichten. In trauter Runde
lassen wir die Seele baumeln und das Jahr ausklingen, wobei der eigene Nikolaus natürlich
nicht fehlen darf.

Unseren Sitzungsauftakt im neuen Jahr starten wir mit der Veranstaltung ‚Blome Jeck‘. Es
werden unterhaltsame Auftritte von bewährten Karnevalisten und talentierten
Nachwuchskräften geboten. Unsere eigene, beim Publikum sehr beliebte ‚Blome–Comedy‘ mit
Mitgliedern der Gesellschaft aus dem Programm nicht mehr wegzudenken. Nach einem
Jahrzehnt sensationeller Amateurcomedy verabschiedete sich das Ensemble mit dem Motto
„Zum Schluss- vun allem dat Beste“ von der großen Bühne. Das einzigartige Programm sowie
die tolle und familiäre Atmosphäre machen den ‚Familijedach met vill kölschem Jedöns‘ zu
einem einzigartigen Erlebnis. Unser tolles Stammpublikum ist dafür der beste Beweis.

Unsere „Große Kostümsitzung„ am Karnevalsfreitag im Ostermannsaal der Sartory –
Betriebe ist jedes Jahr der Veranstaltungshöhepunkt der Session. Rund 800 bunt
kostümierte Jecke aus dem In- und Ausland feiern mit uns. Das Sitzungsprogramm mit
Topkräften des Kölner Karnevals hat stehst außergewöhnliche und atemberaubende
Höhepunkte zu bieten. Nach sensationeller geschlossener Sitzung wird im Foyer mit den
Mitgliedern, Gästen und anderen Jecken - bei tollen Karnevalsklängen - bis in die frühen
Morgenstunden weitergefeiert.

Der Rosenmontagszug ist jedes Jahr ein unbeschreiblicher Höhepunkt der Karnevals-
Session. „Et Blomekörfge„ nimmt jedes Jahr mit einem Festwagen und einer Fußgruppe
aktiv am Rosenmontagszug teil. Von den Teilnehmern werden freudig reichlich Kamelle,
Strüßjer und Pralinen unter das närrische Volk gebracht.

Am Aschermittwoch ist für uns noch nicht alles vorbei. Wir lassen die Session - am
Freitag nach Karneval - mit einem ‚echt kölschen Heringsessen‘, bei Musik und Tanz
ausklingen.

Nicht nur während der Session bieten wir unseren Mitgliedern viel Abwechslung und
Unterhaltsames. Auf den Dämmerschoppen, die wir mehrmals im Jahr anbieten, wird in
geselliger Runde bei einem leckeren kühlen Kölsch die Schnüss jeschwaad. Neben unserer
Jahreshauptversammlung finden mehrmals im Jahr Mitgliederversammlungen statt,
die das kommunikative und informelle Entscheidungsforum für die Mitglieder sind.

Über das Jahr verteilt werden Mehrtagestouren, Grillfeste, Theaterbesuche,
Elferratstour, Häre- und Damentouren, Sommerfeste, Weihnachtsfeiern und die
unterschiedlichsten Aktivitäten statt. Da ist für jeden etwas dabei!

Jedes Jahr im November an einem Samstag vor dem Totensonntag findet eine „echt
kölsche Mess“ in St. Paul gemeinsam mit den Löstige Paulaner und den Fidelen
Zunftbrüder statt. Im Anschluss an die Messe wird dann noch in geselliger Atmosphäre
bei einem Kölsch über die Predigt und anderes gesprochen.

Mitglieder der Gesellschaft ist aus dem

stets
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Der Rosenmontagszug ist jedes Jahr ein unbeschreiblicher Höhepunkt der Karnevals-
Session. „Et Blomekörfge„ nimmt jedes Jahr mit einem Festwagen und einer Fußgruppe
aktiv am Rosenmontagszug teil. Von den Teilnehmern werden freudig reichlich Kamelle,
Strüßjer und Pralinen unter das närrische Volk gebracht.

Am Aschermittwoch ist für uns noch nicht alles vorbei. Wir lassen die Session - am
Freitag nach Karneval - mit einem ‚echt kölschen Heringsessen‘, bei Musik und Tanz
ausklingen.

Nicht nur während der Session bieten wir unseren Mitgliedern viel Abwechslung und
Unterhaltsames. Auf den Dämmerschoppen, die wir mehrmals im Jahr anbieten, wird in
geselliger Runde bei einem leckeren kühlen Kölsch die Schnüss jeschwaad. Neben unserer
Jahreshauptversammlung finden mehrmals im Jahr Mitgliederversammlungen statt,
die das kommunikative und informelle Entscheidungsforum für die Mitglieder sind.

Über das Jahr verteilt werden Mehrtagestouren, Grillfeste, Theaterbesuche,
Elferratstour, Häre- und Damentouren, Sommerfeste, Weihnachtsfeiern und die
unterschiedlichsten Aktivitäten statt. Da ist für jeden etwas dabei!

Jedes Jahr im November an einem Samstag vor dem Totensonntag findet eine „echt
kölsche Mess“ in St. Paul gemeinsam mit den Löstige Paulaner und den Fidelen
Zunftbrüder statt. Im Anschluss an die Messe wird dann noch in geselliger Atmosphäre
bei einem Kölsch über die Predigt und anderes gesprochen.
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Diese Seite wurde gesponsert von Bernhard Schilde, Schatzmeister der Gesellschaft.. 
Diese Seite wurde gesponsert von Bernhard Schilde, Schatzmeister der Gesellschaft.
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In 2003 wurde der Senat der KKG Blomekörfge 1867 e.V. gegründet. Ihm gehören auch Damen der Gesellschaft an. 
Auf diesem Weg bedanken wir uns herzlich bei allen Senatorinnen und Senatoren für die Unterstützung unserer 

Gesellschaft.
Nachstehend unser aktueller Senat:

Uschi Teuber*
Senats - Präsidentin seit April 2017

Hans Kürten
Senats – Vizepräsident seit April 2017

Bernhard Schilde
Senats – Schatzmeister seit April 2017

* Senatsgründungsmitglieder

Karin Dohlen*, Willy Dohlen*, Randolf Graumann, Gaby Köhn, Reinhold Masson, 
Hans-Jürgen Oldenburg-Schmitt, Uschi Scherer, Bernhard Schilde*, Wilfried Schmitt , Margarete Sebus, 

Hansjörg Ulrich*, Christel Weber, Volker Hochfeld, Andreas Zöller

Au

95



Die Hansestadt Köln, welche bereits seit römischen Zeiten eine bedeutende
Handelsmetropole war und sich stets durch ihr stolzes Bürgertum auszeichnete, nannte
seine Stadtverordneten-versammlung „Senat der Stadt“, hergeleitet vom lateinischen
„senatus“, sprich „Rat der Alten“. In der Tradition des alles und jeden persiflierenden Kölner
Karnevals verwundert es nicht, dass er auch diese Begrifflichkeit für sich vereinnahmt hat.
Jede Traditionsgesellschaft stellt einen solchen Senat. Für uns, als eine der ältesten
Familiengesellschaften im Kölner Karneval, bildet der Senat einen festen Bestandteil der
Gesellschaftsstruktur.
Heute ist der Senat mit derzeit 16 Senatoren/innen eine feste Größe innerhalb der
Gesellschaft. Mit Implementierung einer Senatspräsidentin übernimmt die KKG
Blomekörfge von 1867 e.V. eine besondere Vorreiterrolle in der männerdominierenden
Karnevalsstruktur. Wir verfolgen ein gemeinsames Ziel: Pflege der Geselligkeit und des
Kölner Brauchtums innerhalb und auch außerhalb der Karnevalssession sowie die
Unterstützung der gesamten Gesellschaft in jeglichen Belangen.
Mit krönenden Höhepunkt des Kölner Karnevals, dem Rosenmontagszug, präsentieren wir
uns als Senat an der Seite der Gesellschaft, sowohl als Aktive im Zug, sei es in der
Fußgruppe oder auf dem prunkvollen Festwagen, als auch unterstützend als begeisterter
Zuschauer am Zugweg.
Dieses einzigartige Erlebnis in den Reihen unserer Gesellschaft mitzuerleben, liefert neue
Kraft und Energie zukünftige Aufgaben anzugehen und das Gemeinschaftsgefühl der
Blomekörfge-Familie zu stärken.
In regelmäßigen Abständen pflegen wir inner- und außerhalb der Session unsere
Senatsgemeinschaft bei einem gemütlichen „Klaafovend“.
Wir sehen uns als fröhliche, gesellige und familiäre Gesellschaft und können es uns leisten
nicht immer alles bierernst zu betrachten.
Als Mitglied unserer Gesellschaft bieten wir euch ein Schnupperjahr im Senat an. Jeder von
uns ist gerne bereit zu einem persönlichen Gespräch mit Dir, ob mit oder ohne Kölsch.
Sprecht uns einfach auf einer unserer Veranstaltungen an.

Diese Seite wurde gesponsert von dem Senat und Uschi Teuber, Senatspräsidentin der Gesellschaft.
Diese Seite wurde gesponsert von Uschi Teuber, Senatspräsidentin der Gesellschaft.

Uschi Teuber, 
Senatspräsidentin
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Die Kölner Karnevalsgesellschaft Blomekörfge 1867 e.V. ist eine der ältesten
Familiengesellschaften im organisierten Kölner Karneval. Selbst im traditionsreichen Kölner
Karneval ist es etwas Besonderes, dass eine Gesellschaft auf ein über 150-jähriges Bestehen
zurückblicken kann. Bemerkenswert ist, dass seit Beginn unserer Familiengesellschaft die Frauen
das gleiche Wahl- und Stimmrecht wie die Männer einnehmen, welches bis vor wenigen Jahren im
Kölner Karneval ein Novum war und noch heute nicht selbstverständlich ist.
Der Ursprung der KKG Blomekörfge war ein Gesangsverein mit gemischten Chor, von dem das
Gründungsjahr nicht bekannt ist. Wahrscheinlich liegen die Anfänge der Gesellschaft noch vor dem
Jahr 1862, denn bereits im Februar 1862 wurde von der Gesellschaft „Blumenkörbchen“
nachweislich ein Liederheft zum „Damen-Comite“ und „Bürger-Balle“ (siehe S.101) herausgegeben, in
dem ein „Gruß an die Damen“ und ein „Frauen-Lob“ besungen wurde.

Diese Seite wurde gesponsert von Hans Kürten, Präsident der Gesellschaft.

Hans Kürten, Hans Kürten,
Präsident

Reinhold Masson, Reinhold Masson,Masson,
Präsident a.D.
Reinhold Masson, 

Präsident a.D.

Hans Kürten, 
Präsident
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Beim Kölner Stadt-Anzeiger möchten wir uns für den Hinweis über die Teilnahme eines
Wagens mit dem Namen ‚Blomekorf‘ am Rosenmontagszug am 12. Februar 1866, welcher in
der Beilage zur Rosenmontagsausgabe von 1866 wiederzufinden war, bedanken. Dieser
Wagen wird als erster Festwagen der Gesellschaft angesehen .
Aus dem gemischten Gesangsverein und unter der Leitung des Dirigenten Roil entstand in
jener Zeit nach und nach die Karnevalsgesellschaft Blomekörfge, die im Jahre 1867
urkundlich eingetragen wurde. Die ersten karnevalistischen Sitzungen der Gesellschaft
fanden anfänglich in der Gaststätte „Im Holz”, dem ehemaligen Pressehaus des Kölner Stadt-
Anzeigers und in dem auch die Chorproben abgehalten wurden, statt. Aus den darauf
folgenden Jahren wurden die Karnevalssitzungen und Kostümbälle im „Luisenhof“ und im
„MaurischenTempel“ veranstaltet.
Unsere erste Damensitzung begann als Silvesterfeier im Dezember 1900. Im Januar 1901
wurden fünf Sitzungen veranstaltet, darunter am 16. Januar 1901 die erste
Herrensitzung der Gesellschaft im Saal „Zum Goldenen Löwen“ (vormals Brauerei Krings)
in der Ehrenstraße. Die Musik dazu wurde vom Musikdirigenten W. Süper präsentiert, einem
Großonkel des großen Karnevalisten Hans Süper.
Präsident zu dieser Zeit war Jakob Kohl, der unsere Geschicke bis zum ersten Weltkrieg
leitete. Nach dem Krieg verbot die englische Besatzungsmacht den Karneval, was
Mitglieder und Gäste aber nicht davon abhielt, 1923 mit einem unter dem Mantel
versteckten Kostüm zu unserer ersten Nachkriegssitzung und zum Maskenball in
den „Kristallpalast“ am Neumarkt zu kommen, welcher als geschlossene Gesellschaft
feierten. Von 1924 bis 1927 wurde im „Rubenshaus“ in der Sternengasse und im „Colonia-
Haus“ auf der Aachener Straße weiter gefeiert.
Unser Präsident Jakob Kohl, der 1926 mit dem Treueorden für 32 Jahre Mitgliedschaft
ausgezeichnet wurde, legte 1928 sein Amt nieder und Wilhelm Massen wurde zum neuen
Präsidenten gewählt. In diesem Jahr richteten wir unsere Veranstaltungen im „St. Peter“ in
der Sternengasse und in der Gaststätte „Vier Haymodskinder“ in der Weyerstraße aus und
wechselten 1929 zur „Griechenpforte“ am Kleinen Griechenmarkt über.
Neuen Aufschwung erhielt unsere Gesellschaft im September 1930 durch den Beitritt
unseres späteren Nestors Jupp Wollersheim. Auch der Senatspräsident und Literat Franz
Pohl vom Gesangs- und Theaterverein Rheinperle schloss sich dem Blomekörfge an. In den
folgenden Jahren fanden die Sitzungen in dem über der Stadtgrenze hinaus bekannten Hotel
„Em Decke Tommes“ in der Glockengasse statt. Im Jahre 1935 waren wir als Fußgruppe
erneut im Rosenmontagszug vertreten.und 1936 von der Zugleitung prämiert.
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Und 1936 von der Zugleitung prämiert. Dem Idealismus des Präsidenten Jupp Wollersheim
und einigen alten Mitgliedern haben wir es zu verdanken, dass das Blomekörfge in den
schweren Jahren nach dem Zweiten Weltkrieg weitergeführt
wurde. Sie bauten in dieser mühsamen Zeit unsere Gesellschaft wieder auf und hielten 1949
die erste Sitzung nach dem Krieg ab.
1963 wanderten einige unserer Mitglieder nach Australien aus und gründeten unsere
Patengesellschaft, die „Liverpooler Karnevalsgesellschaft Blomekörfge von 1963“ in
Liverpool in Sydney, der größten Stadt Australiens.
Unser 100 jähriges Jubiläum wurde 1967 unter der Präsidentschaft von Hubert Karp und
Jupp Wollersheim als Nestor mit zahlreichen Gästen groß gefeiert. In der Session 1975/76
übernahm Willy Kreutz die Führung unserer Gesellschaft, der im Jahre 1978 im großen
Rahmen das 111 jährige Jubiläum der KKG Blomekörfge feiern konnte.
Willy Kreutz führte unsere Gesellschaft über manche Klippe und hinterließ eine
schmerzliche Lücke als er im Jahre 1987 plötzlich und unerwartet verstarb.
Diese Lücke schlossen Präsident Edmund Birkenhoff und der Vorstand, die danach mit viel
Begeisterung und Enthusiasmus unserer Gesellschaft vorstanden und in der folgenden Zeit
viel bewegen konnten.
Im Jahre 2003 konnten wir für den aus Altersgründen zurückgetretenen Präsidenten
Edmund Birkenhoff, den Karnevalsprinzen von 1995 aus dem Bergisch Gladbacher
Dreigestirn, Leo Mühr, als neuen Präsidenten für die Gesellschaft gewinnen. Nahezu
gleichzeitig gelang es einen Senat ins Leben zu rufen. Diesem Senat gehören aus der
Blomekörfgetradition selbstverständlich auch Damen an. Senatspräsident Reinhold Masson
steht diesem Gremium vor.
Im Jahre 2004 wurde Edmund Birkenhoff zum Ehrenpräsidenten ernannt.
Im Jahr 2005 formierte sich der Vorstand neu. Den 1. Vorsitz übernahm Dietmar Teuber und
der Senatspräsident Reinhold Masson zusätzlich das Amt des Vizepräsidenten.
Im Juli 2006 trat für alle überraschend Leo Mühr als Präsident zurück. Reinhold Masson
übernahm kommissarisch das Amt als Präsident und wurde im April 2007 anlässlich der
JHV zum Präsident gewählt. Zeitgleich wurde Friedel Esser zum Vizepräsidenten gewählt; er
führt seitdem als Moderator durch all unsere Veranstaltungen. Im selben Jahr wurde Willy
Dohlen zum Senatspräsidenten gewählt.
Am 13. Juli 2009 verstarb unser Ehrenpräsident und lang jähriger Präsident (1988-2003)
Edmund Birkenhoff. Mit ihm verlor die Gesellschaft ein treues und zuverlässiges Mitglied

Dem Idealismus des Präsidenten Jupp Wollersheim und einigen alten Mitgliedern haben wir es 
zu verdanken, dass das Blomekörfge in den schweren Jahren nach dem Zweiten Weltkrieg 
weitergeführt wurde. Sie bauten in dieser mühsamen Zeit unsere Gesellschaft wieder auf und hielten 
1949 die erste Sitzung nach dem Krieg ab.
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Im November 2009 wurde Karin Dohlen aufgrund ihrer 50-jährigen Verbundenheit zur
Gesellschaft, davon 40 Jahre Mitglied und 30 Jahre im Vorstand, zur Nestorin der KKG
Blomekörfge ernannt.
Ein Jahr später, im Oktober 2010 wurde Uschi Teuber zur Senats-Vizepräsidentin
gewählt. Im April 2015 wurde ein neuer Senatsvorstand gewählt. Reinhold Masson wurde
zum Senatspräsident gewählt, bleibt dabei weiterhin auch Präsident der Gesellschaft. Bei
den Neuwahlen am 10.April 2017 trat Reinhold Masson als Senatspräsident zurück. Uschi
Teuber wurde zur 1.Senatspräsidentin im Kölner Karneval - bei einer Familiengesellschaft -
gewählt. Vizepräsident wurde Hans Kürten.
2018 trat Reinhold Masson aus gesundheitlichen Gründen als Präsident zurück. Einstimmig
wurde Hans Kürten als sein Nachfolger auf einer außerordentlichen Mitgliederversammlung
gewählt. Hans-Peter Limburg wurde neuer Pressesprecher der Gesellschaft. Im selben Jahr
stellte die KKG Blomekörfge als eine der ersten Gesellschaften eine Sitzungspräsidentin
Bemerkenswert ist, dass die KKG Blomekörfge im Gegensatz zu ähnlich alten Gesellschaften
nicht aus Absplitterungen entstanden ist, sondern ihre Ursprung als Familiengesellschaft,
welche die Tradition des urkölschen Karnevals pflegt und stetig beibehält .
Wir sind stolz darauf, dass sich unsere Gesellschaft in diesen mehr als 150 Jahren durch
alle Krisen und Kriege hinweg behaupten konnte und wir Mitglieder haben, die mit viel
Hingabe und Idealismus, den Gedanken unserer Familiengesellschaft aufrecht erhalten.

Diese Seite wurde gesponsert von Aki und Dirk Nofftz, Mitglieder der Gesellschaft.
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Diese Seite wurde gesponsert von Aki und Dirk Nofftz, Mitglieder der Gesellschaft.104



Mit einigen Mitgliedern der Gesellschaft 
hatten wir am 27. Oktober 2017 das 

Vergnügen einer einzigartige Führung über 
den ältesten Friedhof von Köln 

beizuwohnen. Wir besuchten einige Gräber 
der Kölner Größen und lauschten den 

Geschichten und Sagen über den Melaten-
Friedhof.  Nach der Führung trafen sich alle 

zu einem gemeinsamen Kölsch und einer 
kleinen Stärkung im Cafe´-Restaurant-

Hermann. Ein großer Dank geht an Renate 
Masson für die großartige Organisation 

dieser Führung.

Diese Seite wurde gesponsert von Maria und Georg Stevelmanns, Mitglieder der Gesellschaft. 107



Diese Seite wurde gesponsert von Gaby und Peter Hilger, Mitglieder der Gesellschaft. 111



für treue Mitgliedschaft 
Treuemedaille  

für  25-jährige  Mitgliedschaft  
 

 1996 Karin Dohlen    2010 Willy Dohlen, Hansjörg Ulrich  2011 Toni Schmitz 
 2013 Wilfried Schmitt   2017 Uschi Scherer   

für  20-jährige  Mitgliedschaft  
 

 2015 Bernhard Schilde   2016 Michael Hoenigs    2017 Randolf Graumann     2018 Christel  Weber 
  

für 10-jährige Mitgliedschaft 
 

 2008 Christel Weber 
 2010 Herta Büllesbach, Gaby Köhn, Uschi u. Dietmar Teuber 
 2015 Gabriele Wellern, Andreas Scheithauer-Maaß 
 2016 Margot Engels, Friedel Esser. Joachim Jäger, Lothar Marx, Hans Oldenburg-Schmitt,             
            Ruth Schäfer, Thomas Teuber 
 2017 Helga und Peter Bresgen,  Jörg Gerwink, Hans Kürten, Renate Masson,  Maria Mersmann,             
            Monika Nussbaum, Roman Roswadowski, Udo Völker, Hans-Horst Wolff 
 2018 Lale Akgün,  Robert Cravatzo  Hannelore Kraft,  Hildegard Mahlburg,   
            Fritz Schrammer 

 

für 5-jährige Mitgliedschaft 
 

 2013 Peter  u. Hildegard Mahlburg, Rober Cravatzo 
 2014 Renate Costis, Thomas Doerr,  Doris Esser, Helmut Hagemann,  
            Bernhard Kotulla, Gerda Schulz, Günter Papke,  Margarete Völker 
 2015 Jürgen Boness, Gisela Ronsdorf, Margarete Sebus, Christel Weynand 
 2016 Gaby Bauschert,  Doris Hagemann, Gerhard Ronsdorf, Maria Stevelmanns 
 2017 Roswitha & Rainer Gerwink, Sonja Gerwink-Stanke, Helene Mühlhoff 
 2018 Carina Autermann,  Anja Brinkmann,  Veronika Brune,  Isabel Domin, Angela Jackels,  

Hans-D Jackels,  Günter Jacobs, Sandra Klubschewsky, Karl Krämer, Martin Küpper, 
Kerstin Preisner Brinkmann, Gisela Schüller, Hans - Dieter Seiler 

eigener und anderer Institutionen für besondere Verdienste an aktive Mitglieder

vom Blomekörfge für besondere Verdienste
2001 Karin Dohlen

vom Blomekörfge für besondere Verdienste 
2001 Willy Dohlen, Toni Schmitz V

vom Blomekörfge für besondere Verdienste 
2000 Armin Wilhelm V

verliehen vom Bund Deutscher Karneval
1996 Karin Dohlen 

verliehen vom Festkomitee Kölner Karneval
1994 Reinhold Masson     2001 Karin Dohlen     2004 Hans Kürten

2010 Willy Dohlen      2017 Hansjörg ‚Ulli‘ Ullrich

verliehen vom Festkomitee Kölner Karneval
1997 Toni Schmitz V 1998 Willy Dohlen
2005 Hansjörg Ulrich 2007 Wilfried Schmitt V
2009 Bernhard Schilde            2013 Friedel Esser, Dietmar Teuber
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Diese Seite wurde gesponsert von Heike Decker und Ralf Stang, Mitglieder der Gesellschaft. 

Zum 21. Köln-Marathon am Sonntag, den 7. Oktober 
2018 stellten sich 22 Mitglieder und Freunde der 

Gesellschaft zur Verfügung, die fleißigen Starter auf dem 
Weg zu jeder persönlichen Höchstleistung zu begleiten. 
Am KM 20 (Halbmarathon) bzw. KM 41 (Marathon) 

sorgte die KKG Blomekörfge für einen möglichst 
reibungsfreien Ablauf des Events. Es ist immer wieder ein 

tolles Erlebnis, hautnah an all den Läufern und 
Läuferinnen zu sein. 

Vielen Dank an das tolle Team, es ist jedes Jahr wieder eine 
Freude auf so viele freundliche und zuverlässige Helfer 
zurückgreifen zu können! Ihr habt das alle großartig 

gemacht. 

Zum 21. Köln-Marathon am Sonntag, den 7. Oktober 2018 
stellten sich 22 Mitglieder und Freunde der Gesellschaft 

zur Verfügung, die fleißigen Starter auf dem Weg zu 
jeder persönlichen Höchstleistung zu begleiten. Am KM 
20 (Halbmarathon) bzw. KM 41 (Marathon) sorgte die 

KKG Blomekörfge für einen möglichst reibungsfreien Ablauf des 
Events. Es ist immer wieder ein tolles Erlebnis, hautnah an all den 

Läufern und Läuferinnen zu sein. 
Vielen Dank an das tolle Team, es ist jedes Jahr wieder eine Freude 
auf so viele freundlichen und zuverlässige Helfer zurückgreifen zu 

können! Ihr habt das alle großartig gemacht.
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Sie erfahren noch mehr über unsere Gesellschaft, Termine, 
Aktuelles, Kontakte und Internes. 

Hier können Sie Sitzungskarten online bestellen.

Er beträgt zurzeit:
120  für alle Mitglieder
200  als Familienbeitrag

60  Aktion ‚Jecke gesucht‘
Darüber hinaus ist eine einmalige Aufnahmegebühr von 20,00  zu entrichten.
Studenten und Auszubildende erhalten auf den Beitrag – entsprechend ihrem 

Einkommen – eine Ermäßigung.
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Medienklaafer 2018

Die Medienklaafer, Stammtisch der Pressesprecher Kölner Karnevalsgesellschaften von
1997, gingen Anfang des Jahres mit 41 Mitglieder in die neue Session. Die Session
2018 sollte für die Mitgliedschaft der Medienklaafer ein ganz besonderes
karnevalistisches Jahr werden. So waren im September 2017 die Mitglieder des
Medienklaafs sehr überrascht, aber auch hocherfreut darüber, als sie aus den Medien
erfuhren, dass das Dreigestirn 2018 von den „Appelsinefunken“ gestellt wird. Aber es
kam noch besser, denn die Jungfrau in dem Trifolium sollte unser Mitglied und
Pressesprecher der KKG Nippeser Bürgerwehr von 1903 Erich Ströbel darstellen. Welche
Überraschung! Als Jungfrau Emma, gemeinsam mit Michael Gerhold (Prinz Michael II)
und Christoph Stock (Bauer Christoph) sollte das Dreigestirn nun 2018 „Us der Reih
danze“ und durch Kölns Säle ziehen und dabei Freude und Herzlichkeit versprühen.
Für uns im Medienklaaf war ab diesem Moment klar: „Wir alle sind nun plötzlich
Jungfrau geworden“. Kurzfristig hatten wir dann beschlossen als Wertschätzung an
unseren Erich Ströbel einen Button anzufertigen, auf dem neben dem Logo der
Medienklaafer auch der Schriftzug „Wir alle sind Jungfrau“ aufgebracht wurde.
Zusätzlich wurde ein Banner angefertigt, dass den gleichen Schriftzug führte. Mit
diesem Banner empfing eine kleine Abordnung der Medienklaafer das designierte
Dreigestirn beim Einzug in ihre Hofburg, das Pullmann Cologne Hotel an der
Helenenstraße. Diese Aktion war neben den zahlreichen Einladungen zu
karnevalistischen Veranstaltungen und den Foyertreffen das eigentliche Highlight in
der kurzen Session.
Nach der Session gab Jungfrau Emma (Erich Ströbel) dann beim April-Stammtisch im
Hotel Coellner Hof einen lückenlosen Streifzug ab, beginnend mit der Bewerbung beim
Festkomitee Kölner Karneval, die Nominierung zum Kölner Dreigestirn, dem Auftritt
auf dem Alter Markt am 11. Im 11., dem Einzug in die Hofburg, der
Prinzenproklamation, sowie die zahlreichen Auftritte bei Veranstaltungen oder
Institutionen, dem Rosenmontagszug 2018, dem Veedelszoch in Nippes bis zur
Abschiedsveranstaltung im Nippeser Bürgerzentrum / Altenberger Hof.
Es war eine hervorragende Darstellung und Präsentation des Kölner Dreigestirn 2018,
welches eines der besten Dreigestirne der letzten Jahre im Kölner Karneval war.
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Das Banner „Wir sind alle Jungfrau“ wurde unserer Jungfrau Emma als Erinnerung an
diese tolle Zeit übergeben.
Die weiteren Monatsstammtische waren auch sehr informativ, lehrreich und von
großen Interesse.
So hatten wir folgende Personen im Mai 2018 und Juni 2018 bei uns zu Gast:
Beim Stammtisch im Mai 2018 durften wir Herrn Dr. Joachim Wüst vom Festkomitee
Kölner Karneval begrüßen.
Herrn Helmut Thielen vom Kölner Bilder-Bogen Verlag GmbH. hatten wir im Juni zu Gast.
Die Stammtische im Juli 2018 und August 2018 waren eher auf Bespaßung
ausgerichtet. Am 3. Juli machten sich 24 Medienklaafer mit dem gebuchten Reisebus
oder mit dem eigenen Fahrzeug auf in die Region zwischen Köln und Aachen. Unser
Mitglied Dr. G. Peters hatte wieder zum ultimativen Grillabend in seinem Heim in Düren
eingeladen.
Im August hatten wir die Besichtigung mit Führung in der Lanxess Arena im Programm.
Anschließend traf man sich zum gemütlichen Beisammensein im Brauhaus des Deutzer
Bahnhofs. Hier konnte man in der Außengastronomie einen wunderschönen Sommertag
mit Freude genießen.
Das Geschäftsjahr 2018 wurde nicht nur bei uns durch den Begriff DS-GVO geprägt. Ab
dem 25. Mai 2018 wurde ein einheitliches Datenschutzrecht eingeführt. Auch die
Medienklaafer mussten sich mit dem Thema der Datenschutz-Grundverordnung
beschäftigen. Neu und auch ungewohnt war die Rechtsform, in der das neue
Datenschutzrecht erlassen wurde, nämlich in Form einer Europäischen Verordnung. Auch
im September beschäftigten wir uns erneut mit dem neuen Datenschutzrecht.
Dazu hatten wir beim Stammtisch Herrn Andreas Reinecke von der Roland
Rechtschutzversicherung eingeladen. Er hielt einen Vortrag im Zusammenhang mit dem
Thema DS-GVO. Es war eine informative und hilfreiche Präsentation
Frau Tanja Holthaus (FK-Pressesprecherin) und Herr Michael Kramp (FK-Vorstand für
Kommunikation und Mitgliederservice) waren im Oktober unsere Gäste. Es folgte ein
konstruktiver Informationsaustausch.
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Beim Stammtisch im November folgte einen Beitrag aus den eigenen Reihen. Unser Hospitant Dirk
Förger (KKG Fidele Fordler von 2001 e.V.) hielt einen Vortrag mit dem Titel „Auf beiden Seiten des
Schreibtisches, Fallstricke im Leben eines Pressesprechers und Journalisten“.
Bei den monatlichen Stammtischen wurden auch regelmäßig die offenen Punkte abgearbeitet oder neue
Themen angesprochen und diskutiert.
Das letzte Jahrestreffen des Medienklaafs ist seit eh und je unsere Weihnachtsfeier, die auch diesmal
im Nikolausdorf auf dem Rudolfplatz stattfand. Mit einem kleinen Programm und mit dem
Nikolausbesuch wurde das Jahr 2018 abgeschlossen.
Jetzt blieb nur noch der Moment, auf ein erfolgreiches Klaaferjahr zurückblicken. Freuen wir uns jetzt
auf die Session 2019, die ja schon am 11. im 11. begonnen hat.
Georg Steinhausen (Baas der Medienklaafer)
Ende des Jahres ließ uns das Thema noch nicht los.
Frau Tanja Holthaus (FK-Pressesprecherin) und Herr Michael Kramp (FK-Vorstand für Kommunikation
und Mitgliederservice) waren im Oktober unsere Gäste. Es folgte ein konstruktiver
Informationsaustausch.
Beim Stammtisch im November folgte einen Beitrag aus den eigenen Reihen. Unser Hospitant Dirk
Förger (KKG Fidele Fordler von 2001 e.V.) hielt einen Vortrag mit dem Titel „Auf beiden Seiten des
Schreibtisches, Fallstricke im Leben eines Pressesprechers und Journalisten“.
Bei den monatlichen Stammtischen wurden auch regelmäßig die offenen Punkte abgearbeitet oder neue
Themen angesprochen und diskutiert.
Das letzte Jahrestreffen des Medienklaafs ist seit eh und je unsere Weihnachtsfeier, die auch diesmal
im Nikolausdorf auf dem Rudolfplatz stattfand. Mit einem kleinen Programm und mit dem
Nikolausbesuch wurde das Jahr 2018 abgeschlossen.
Jetzt blieb nur noch der Moment, auf ein erfolgreiches Klaaferjahr zurückblicken. Freuen wir uns jetzt
auf die Session 2019, die ja schon am 11. im 11. begonnen hat.
Georg Steinhausen (Baas der Medienklaafer)
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Aktueller Sessionsorden der 
Gesellschaft

Hemd / Bluse mit 
gesticktem Logo der 

Gesellschaft

Mütze für Mitglieder

Pin (silber) zum anstecken

Damenorden der 
Gesellschaft

Schal der Gesellschaft mit Logo und 
Schriftzug

Krawatte und Einstecktuch der 
Gesellschaft

Poloshirt mit gesticktem Logo

Jackenemblem zum aufnähen mit 
Logo und Schriftzug der Gesellschaft
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Damenorden der 
Gesellschaft

Schal der Gesellschaft mit Logo und 
Schriftzug

Krawatte und Einstecktuch der 
Gesellschaft

Poloshirt mit gesticktem Logo

Jackenemblem zum aufnähen mit 
Logo und Schriftzug der Gesellschaft

Damenorden der 
Gesellschaft

Schal der Gesellschaft mit Logo und 
Schriftzug

Krawatte und Einstecktuch der 
Gesellschaft

Poloshirt mit gesticktem Logo

Jackenemblem zum aufnähen mit 
Logo und Schriftzug der Gesellschaft

Damenorden der 
Gesellschaft

Schal der Gesellschaft mit Logo und 
Schriftzug

Krawatte und Einstecktuch der 
Gesellschaft

Poloshirt mit gesticktem Logo

Jackenemblem zum aufnähen mit 
Logo und Schriftzug der Gesellschaft

Damenorden der 
Gesellschaft

Schal der Gesellschaft mit Logo und 
Schriftzug

Krawatte und Einstecktuch der 
Gesellschaft

Poloshirt mit gesticktem Logo

Jackenemblem zum aufnähen mit 
Logo und Schriftzug der Gesellschaft
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Unser herzliches Dankeschön gilt allen Firmen, Mitgliedern und Freunden unserer Gesellschaft, 
die durch ihre freundliche Unterstützung zur Gestaltung dieses Festheftes beigetragen haben.

Denken Sie, liebe Gäste, bitte bei Ihren Einkäufen oder Restaurant- bzw. Gaststättenbesuchen 
an unsere Sponsoren, die uns zum Teil seit Jahren mit einer Anzeige unterstützen. Ohne sie 

wäre diese schöne Festschrift nicht möglich. Alle Firmen bieten Ihnen bei ihren Produkten und 
Dienstleistungen sehr gute Qualität zu fairen Preisen.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung.

De komblede Redagzion lend jedwede Feranwordung vür ale
ewendülle Trugg- un Schreipfeler kadekorich ap J .
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Diese Seite wurde gesponsert von Maria Stricker und Manfred Kuhlmann, Mitglieder der Gesellschaft.

Karneval ist am Aschermittwoch vorbei. Unsere Festschrift kann auch danach noch 
in die Hand genommen werden, denn das Gesellschaftsleben der KKG Blomekörfge geht

weiter... 
Die KKG Blomekörfge blickt auf eine bewegte, äußerst interessante, traditionelle und 
erfolgreiche Vergangenheit zurück. Aus diesem Grunde freuen wir uns schon alle, ob 

Aktive oder Inaktive, auf unsere kommende Session. Nach nun mehr als 150 Jahren geht 
es mit uns und für euch motiviert in die vielen nächsten ‚Blomekörfge-Jahre`.

Viele unserer ehemaligen aktiven Mitglieder haben sich seit 1867 allen Aufgaben 
gestellt und das Heft in die Hand genommen und gearbeitet. Sie haben uns vorgelebt, was 

man in eine Gesellschaft wie unserer investieren muss. Diesem Erbe fühlen wir uns 
verpflichtet, wollen es erhalten und ausbauen, denn …

Liebe Freunde und Gäste der 
KKG Blomekörfge

„Blomekörfge – dat es e Jeföhl“
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